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Vor 50Jahren eingeschult: Treffen in Lehe

LEHE Zu einem Klassentreffen 50 Jahre
nach der Einschulung sind 16 der ur-
sprünglich 23 Grundschüler in Lehe zu-
sammengekommen. Organisiert wurde
das Wiedersehen von Beate Wilken, An-
dreas Reiners und Rita Rummeleit. Die
Abc-Schützen von damals wurden vom
aktuellen Schulleiter Wilfried Pohlmann

durch die Einrichtung geführt, die in den
vergangenen Jahrzehnten so manchen
Umbau miterlebte. Im Anschluss ließ die
Gruppe die Zusammenkunft in der Gast-
stätte Mammes ausklingen. „Es war sehr
lustig und hat viel Spaß gemacht“, so Or-
ganisatorin Wilken, die ein erneutes Tref-
fen in Aussicht stellte. Foto:Wilfried Pohlmann

NEULEHE 12. November
1919: In der vorigen Woche
hat uns unser all verehrter
Lehrer Wilhelm Jansen
verlassen, um seine neue
Stelle in Wippingen anzu-
treten. Zehn Jahre und sie-
ben Monate hat er hier in
der Schule gewirkt, zur vol-
len Zufriedenheit der El-
tern und Kinder. Er ver-
stand es, durch sein
freundlichen Wesen, die
Kinder an sich zu ziehen,
dabei aber auch sein An-
sehen den Kindern gegen-
über zuwahren. Außerhalb
der Schule war er stets zu-
vorkommend, half den
Leuten, wo er nur konnte.
Um die Führung der Ge-
meindeverwaltungsge-
schäfte hat er sich durch
seinen wertvollen Rat gro-
ße Verdienste erworben.
Möge es ihm in seiner neu-
en Stelle bald gelingen, die
Herzen aller an sich zu zie-
hen und recht viel zur Ehre
Gottes und zum Heile der
ihm anvertrauten Kinder
zu bewirken. Das ist der
Wunsch, den die dankbare
Gemeinde Neulehe ihrem
guten Lehrer mit auf den
Weg gibt. döj

100 Jahre:
Lehrer verlässt
die Gemeinde

ZEITREISE

67 Absolventen beim Ball der Landwirtschaft / 23 neue Fachkräfte allein im nördlichen Emsland

Nachwuchs für die grüne Branche
HAREN Beim Ball der Land-
wirtschaft in Haren ist der
Abschluss der Ausbildung
gefeiert worden. 67 Landwir-
te aus dem Emsland und der
Grafschaft Bentheim erhiel-
ten ihre Gesellenbriefe. Al-
lein 23 Prüflinge stammen
aus dem nördlichen Ems-
land.
Dieses Jahr gab es auch 20

Landwirte des sogenannten
45/2-Kurses.Dieser bietet die
Möglichkeit für Quereinstei-
ger, eine landwirtschaftliche
Ausbildung auf dem zweiten
Bildungsweg zu absolvieren.
Die Hauswirtschafterinnen
des Schulstandortes Papen-
burg nahmen nicht teil, son-
dern entschieden sich für die
Ehrung in Ostfriesland.
Der Kreislandwirt der Re-

gion Emsland, Hermann
Hermeling, begrüßte die 360

Gäste. Dank richtete er so-
wohl an die Familien, bei
denen die Absolventen Rück-
halt finden, sowie an die Aus-
bildungsbetriebe und Schu-
len, die den Nachwuchs för-

dern. Landrat Marc-André
Burgdorf machte deutlich,
dass dieser neue Lebensab-
schnitt ohne die Unterstüt-
zung der Familie, Freunde
und Schulen nur schwer er-

eichbar gewesen wäre. Er be-
tonte, dass die Bildung und
das Lernen nicht mit der
Freisprechung enden, son-
dern stetig weitergehen. „Da
die Branche zurzeit vor gro-

ßen Herausforderungen
steht, ist es umso wichtiger,
dass sich der Berufsstand
Aufmerksamkeit verschafft
und sich jungeMenschen en-
gagieren“, sagte Burgdorf.

„Denn es kann nicht sein,
dass dieser alte Berufstand
madig gemacht wird und für
alles verantwortlich ist.“
Die Jahrgangsbesten, die

eine Note besser als 1,5 be-
kommen haben, bekamen
vom Verein der Ehemaligen
Fachschulabsolventen das
Buch „SocialMedia für Land-
wirte“ überreicht. Mitgetra-
gen wurde die Veranstaltung
von der Sparkasse Emsland.
Diese überreicht den Besten
ebenfalls ein Präsent in Form
eines Kinogutscheins und
eines Geldgeschenks. Dazu
gehörten bei den Landwirten
Christoph Kuper, Nikolas
Schmits und Henning Will
sowie im 45/2 Kurs Benedikt
Stratmann. Außerdem wur-
den sechs Landwirte und
ihre Familien für zehnjährige
Ausbildertätigkeit geehrt. pm

Landwirt:Anton Berentzen (Ha-

selünne); Sandra Biederbick

(Twist); Fenna de Groot (West-

overledingen); Jannis Deters

(Geeste); Anna-Lena Dröge

(Lahn); Lisa Esbach (Rhede); Fre-

derik Fehrmann (Sustrum); Ka-

tharina Geers (Meppen); Gerrit

Geiger (Rhede); Thomas Grönni-

ger (Haren); Marcel Haasler (Le-

he); Patrick Hegger (Herzlake);

Matthias Hunfeld (Börger); Lars

Husmann (Niederlangen); Friede-

rike Jansen (Stavern); Leon Jan-

ßen (Neubörger); Sören Johan-

nigmann (Voltlage); Jan Kath-

mann (Haren); Johannes Koers

(Geeste); Marco Kofoet (Papen-

burg);ChristophKuper (Dersum);

Hennig Lampen (Wettrup); Lila

Marx (Papenburg); Lukas Meyer

(Haren); Svenja Moß (Twist); Ste-

fan Munk (Lorup); Simon Müßing

(Meppen); Jannik Nortmann

(Werlte); Judith Nünning (Mep-

pen); Nils Pannenborg (Rhede);

Joost Plescher (Georgsdorf); Mi-

chael Schaper (Sögel); Nikolas

Schmits (Lorup); Tim Schneider

(Herzlake); Gerrit Schulte (Ha-

ren);ChristianSchütte (KleinBer-

ßen); Hendrik Schwalen (Herz-

lake); Henning Többen (Hüven);
Jan Vehring (Haren); Niklas Veh-
ring(Geeste);TimoVeltmann(Ge-
telo); Johannes Weinans (Haren);
Nele Wester (Haselünne); Simon
Wilken (Herzlake); Marek Wilken
(Stavern); Henning Will (Lahn);
Andreas Zumsande (Lehe).

Landwirt 45/2:StephanAhlers
(Lengerich); Michael Albers (Lin-
gen); Stefan Berning (Engden);
Hermann Brinker (Werlte); Marco
Feringa (Haren); René Feringa
(Haren); Christin Helming (Rhe-
de); Hendrik Heuer (Walchum);
Michael Jansen (Groß Berßen);

Stefan Janzen (Haren); Jan Keu-
ter (Haren); Matthias Kuhlmann
(Sustrum); Dennis Luttermann
(Laar); Claudia Niers (Geeste);
Anja Schmidt (Bippen); Benedikt
Stratmann (Lengerich); Tim Tei-
ken (Haren); Gaby Ten Hoff (Em-
lichheim); Tobias Theissing (Salz-
bergen); Jörn Zumbeel (Haren).

Zehn Jahre Ausbilder: Ludger
Bartels (Haselünne); Johannes
Hempen (Wippingen); Ulrich Jan-
ßen (Lorup); Gerhard Kruse
(Sustrum); Wirtschaftsbetriebe
Meppen vonMartinMöllering (La-
then); ClausWöste (Börger).

Schnelles
Internet
für Rhede

RHEDE Ab Sommer 2020
soll der Ortskern in Rhede
ans schnelle Internet ange-
schlossen werden.
Für rund 700 Haushalte

sollen Geschwindigkeiten
von 1000Mbit pro Sekunde
erreicht werden können.
Verwirklicht wird das
Breitband-Projekt „Glasfa-
ser ins Haus“ (FTTH – Fi-
ber To The Home) vom Ol-
denburger Unternehmen
EWENetz. Eswar eines der
letzten Projekte, die der in-
zwischen ehemalige Bür-
germeister Gerd Conens
(parteilos) nach eigenem
Bekunden angeschoben
und verwirklicht hat.
Nach seinen Worten

werden die Glasfaser-An-
schlüsse bei einer Länge
bis zu 30 Metern kostenlos
gelegt. Conens setzt darauf,
dass sich nach jahrelangen
Forderungen nach schnel-
lem Internet nun auch
zahlreiche Haushalte das
Angebot wahrnehmen. Die
Ausbauzeit für den Orts-
kern der Einheitsgemeinde
ist mit einem Jahr veran-
schlagt. Die Vermarktungs-
phase beginnt Conens zu-
folge etwa drei Monate vor
Baubeginn. Der Anbieter
verspricht unter anderem
konstante Geschwindig-
keiten ohne Schwankun-
gen. gs

Breitband-Ausbau
im nördlichen Emsland
vor dem Abschluss:
noz.de/artikel/
1922228.
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Kita-Kinder in Heede lernen
spielerisch die Ems-Zeitung kennen

HEEDE Schon in ganz jungen
Jahren werden aktuell die
Kinder der Kindertagesstätte
(Kita) St. Michael in Heede
an die Ems-Zeitung herange-
führt. Seit zwei Monaten und
bis aufWeiteres bekommtdie
Einrichtung die Lokalausga-
be für das nördliche Emsland
in die Kita geliefert.
Die jungen Zeitungsleser

zeigen sich sichtlich interes-
siert, als Erzieherin Eva Bu-
ten die Zeitung aufschlägt.
„Das sieht aus wie Bonbons“,
heißt es zu einem Bild, wel-
ches Bakterien unter einem
Mikroskop zeigt. Seit etwa
zwei Monaten bekommt die
Kita die Ems-Zeitung von der
Firma AB Federn aus Rhede
gesponsert und bindet sie je-
den Tag in den Alltag ein. Oft
würde man Buten zufolge
solche Aktionen von Schulen
kennen. Die Kita ist dankbar,
die Zeitung gesponsert zu be-
kommen und sie dadurch
denKindern erklären zu kön-
nen.
An einem an der Wand

hängenden Zeitungsständer
sortieren die Jungen und
Mädchen jeden Morgen die

Einrichtung bekommt Lokalausgabe für den Nordkreis von Rheder Firma finanziert

Zeitung ein und holen sie
wieder heraus, wenn etwas
daraus vorgelesen werden
soll. „Wir haben die Zeitung
in den Alltag eingebaut“, sagt
Schwester Regina Maria.
„Die Kinder, die Interesse ha-
ben, kommen dazu. Einige
gehen, andere kommen“, er-
gänzt Buten.
Den Kindern werde die ge-

samte Zeitung vorgelesen.
Wenn kein Interesse mehr
bestehe, klappe man sie ein-

Von Talea Norda

fach wieder zu. Oft würden
die Kinderwährend des Spie-
lens imHintergrund zuhören
und wenn sie ein Thema in-
teressiert, einfach dazukom-
men. „Die Kinder entschei-
den selbst, wie lange und zu
welchen Themen sie zuhö-
ren“, erklärt Buten.
Der Nachwuchs würde Bu-

ten zufolge durch den Um-
gang mit der Zeitung wider-
spiegeln, was aktuell passiert
und dazu ins Gespräch kom-

men. Außerdem diene das
Lesen einem ersten sprachli-
chen Kontakt. Die Kita be-
gleite die Kinder auch bei
schwierigeren Texten. So
werden Begriffe, die zu-
nächst nicht verstanden wer-
den, immer erklärt.
Natürlich gebe es auch

Texte, bei denen es etwas
schwieriger ist, den Inhalt zu
vermitteln. Buten nennt ein
Beispielartikel, der sich mit
einem ertrunkenen Kind be-
fasst. Das Foto eines Kran-
kenwagens darunter weckt
Interesse. Auch in einem sol-
chen Fall werde den Kindern
der Text erklärt. „Die Kinder
sollen natürlich dadurch vor
solchen Situationen ge-
schütztwerden“, so die Erzie-
herin.
Außerdem werde deutlich,

wie die Kinder durch das
Arbeiten mit der Zeitung die
Begriffe der einzelnen Wo-
chentage erlernen oder Na-
men zu bekannten Gesich-
tern zuordnen. Neben dem
sprachlichen Kontakt eigne
sich die Zeitung auch für die
Motorik. So schneiden die
Kinder mit der Schere Bilder
aus und kleben diese woan-
ders wieder auf.

Abschluss in Lathen / Ideen gesammelt

Hümmlinger Ferienpass:
Dank an die Helfer

LATHEN Mit einem Ab-
schlussabend in derGaststät-
te Wahner Eck hat sich die
Samtgemeinde (SG) Lathen
bei den ehrenamtlichen Hel-
fern bedankt, die in diesem
Jahr bei der Durchführung
des Hümmlinger Ferienpas-
ses in Kooperation mit den
Samtgemeinden Nord-
hümmling, Sögel und Werlte
geholfen haben.
Insgesamt seien 373Veran-

staltungen angeboten wor-
den, von denen 78 im Bereich
der SG Lathen stattfanden.
Insgesamt 53Veranstalter so-
wie weitere ehrenamtliche
Helfer trugen zum Gelingen
der Aktionen bei.
Der mittlerweile aus dem

Amt geschiedene Samtge-
meindebürgermeister Karl-
Heinz Weber sowie die bei-
den Jugendpfleger Sigrid
Tietjenund JürgenErmes be-
dankten sichbei denBeteilig-
ten für ihren Einsatz. Wäh-
rend des Abends wurden Er-
fahrungen ausgetauscht und
neue Ideen gesammelt. Zu-
dem fand eine Verlosung zu-
gunsten der Jugendarbeit
statt. Verlost wurden drei
Geldpreise in Höhe von 300,
200 und 100 Euro. Den
Hauptpreis gewann der He-
gering Lathen. 200 Euro ge-
hen an den Schützenverein
Renkenberge und 100 Euro
an die Tennisabteilung von
Raspo Lathen. pm

Radweg an Landesstraße in Lathen wird saniert

LATHEN ImnördlichenEms-
land werden in nächster Zeit
mehrere Radwege, die ent-
lang von Landesstraßen lie-
gen, saniert. AmMontag ging
es in Lathen an der L53 los,
eine Baustellenampel stopp-
te den Verkehrsfluss.
Die Ampel in Höhe der

Auf- undAbfahrt zurBundes-
straße (B) 70 hatte einige
Autofahrer im morgendli-
chen Berufsverkehr über-
rascht. Es bildeten sichRück-
staus sowohl in Richtung La-
then und Sögel als auch an
den Rampen zur B70, wie ei-
nige Leser berichteten.

Ampel stoppt Verkehrsfluss /Weitere Maßnahmen stehen an

„Wir sanieren den südlich
der L 53 in Lathen gelegenen
Radweg, und zwar vomAuto-
haus Schlömer bis zur Düne-
fehnstraße“, berichtete Ernst
Kock, Leiter der Straßen-
meisterei des Landes Nieder-
sachsen in Aschendorf, auf
Anfrage. Die Arbeiten wer-
den aus Sicherheitsgründen
als Tagesbaustelle halbseitig
mit Anlage durchgeführt.
„Im Laufe des Montags wer-
den die Asphaltierungen fer-
tiggestellt. Danach werden
die Seitenräume angeglichen
und die Zufahrten ange-
schlossen“, berichtet Kock.
Da für die Restarbeiten keine
Fahrbahn-Sperrung notwen-

Von Daniel Gonzalez-Tepper

dig sein wird, dürfte am
Dienstag der Verkehr an der
Großkreuzung wieder weit-
gehend normal fließen.
Kock zufolge stehen in

nächster Zeit weitere Er-
neuerungen von Radwegen

im nördlichen Emsland an.
Unter anderem auf dem Sa-
nierungsprogramm stehen
seinen Angaben nach der
Radweg an der Landesstraße
59 zwischen Kluse und Stein-
bild, sowie an der L62 zwi-
schen Neubörger und der
B401. Während die Arbeiten
zwischen Kluse und Stein-
bild noch in diesem Jahr er-
ledigt werden, wird die Sa-
nierung zwischen Neubörger
und der B401 vermutlich erst
im nächsten Jahr angepackt,
heißt es vom dem Leiter der
Straßenmeisterei. Einen ge-
nauen Zeitplan für beide
Maßnahmen konnte Kock
noch nicht nennen.

Die 67 neuen Landwirte auf demBall der Landwirtschaft. Foto: Landvolk Emsland

Erzieherin Eva Buten (links) erklärt den Kindern der St.-Mi-
chael-Kindertagesstätte in Heede die Zeitung. Gesponsert
wird diese von der FirmaAB Federn, für die Sophie-Laura Bak-
ker bei einemTreffen in der Kita dabei war. Foto: Talea Norda

Über Geldgewinne freuen sich Vertreter des Hegerings La-
then, des Schützenvereins Renkenberge und der Tennisabtei-
lung von Raspo Lathen. Foto: Samtgemeinde Lathen

Für der Sanierung des Rad-
weges an der L53 in Lathen
wurde eine Baustellenampel
aufgestellt. Foto: Nils Kögler

DIE ABSOLVENTEN UND DIE GEEHRTEN


